
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 12. Sitzung (18. TA) 

des Hauptausschusses 

am Mittwoch, 14.11.2018, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 5. OG, Raum 
Rhein (5.06) 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 17:20 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 

Uwe Richrath Oberbürgermeister   
 
CDU 

Paul Hebbel     

Stefan Hebbel     

Bernhard Marewski     
 
SPD 

Peter Ippolito     

Dirk Löb     

Dieter März     

Gerd Masurowski     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Stefan Baake 
 
als Vertreter für Roswitha Arnold - ab TOP 
5 ö. S.   

 
OP 

Markus Pott als Vertreter für Stephan Adams 
 
FDP 

Friedrich Busch     
 
DIE LINKE.LEV 

Björn Boos als Vertreter für Nicole Kumfert   
 
Soziale Gerechtigkeit 

Dietmar Schaller als Vertreter für Uwe Bastian   
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Es fehlen: 
 
CDU 

Rüdiger Scholz     

Frank Schönberger     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Roswitha Arnold     
 
BÜRGERLISTE 

Karl Schweiger     
 
OP 

Stephan Adams     
 
PRO NRW 

Susanne Kutzner     
 
Soziale Gerechtigkeit 

Uwe Bastian     
 
Einzelvertreterin 

Nicole Kumfert     
 
 
Verwaltung: 

Markus Märtens Stadtdirektor   

Andrea Deppe Dezernat V   

Dirk Terlinden Oberbürgermeister, Rat und Bezirke   

Susanne Weber Oberbürgermeister, Rat und Bezirke   

Sabine Rusch-Witthohn Frauenbüro   

Guido Krämer Rechnungsprüfung und Beratung   

Katrin Arndt Referentin Dezernat II   

Achim Krings Finanzen   

Cynthia Windeck Finanzen   

Nelly Schreiner Dezernat IV   
 
Schriftführung: 

Carsten Scholz Oberbürgermeister, Rat und Bezirke   
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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Gegen die vorgelegte Arbeitstagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
  

 
2 Niederschriften 

  
 Die Niederschrift über die 11. Sitzung des Hauptausschusses vom 09.07.18 

wird zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Stellvertretung des Hauptausschussvorsitzenden 

- Nr.: 2018/2491 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über die Ziffer 1 des Be-
schlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1.  Der Hauptausschuss wählt einen Stellvertreter des Oberbürgermeisters 

im Hauptausschuss. 
 
- einstimmig 
 
Anschließend weist Herr Oberbürgermeister Richrath darauf hin, dass die 
CDU-Fraktion Ratsherrn Stefan Hebbel als stellvertretenden Hauptaus-
schussvorsitzenden vorgeschlagen hat. Unter Berücksichtigung dieses Vor-
schlages lässt er über die Ziffer 2 des Beschlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Hauptausschuss wählt anhand des Wahlvorschlages der CDU-

Fraktion Ratsherrn Stefan Hebbel. 
 
dafür: 11 (OB, 2 CDU, 4 SPD, 1 OP, 1 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale 

Gerechtigkeit) 
Enth.: 1 (CDU) 
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4 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 

- m. Anfrage der CDU-Fraktion vom 10.10.18 
- m. Stn. der Verwaltung vom 31.10.18 
- m. Veränderungsliste vom 13.11.18 
- Nr.: 2018/2525 
  

 Rh. Stefan Hebbel (CDU) beantragt, die Beratung in die Sitzung des Finanz- 
und Rechtsausschusses am 26.11.18 zu vertagen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vertagungsantrag abstim-
men. 
 
dafür: 11 (3 CDU, 4 SPD, 1 OP, 1 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Ge-

rechtigkeit) 
Enth.: 1 (OB) 
  

 
5 Dringliche Entscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW 

- Projektaufruf 2018/19 – Förderung von Investitionen in nationale Projekte des 
Städtebaus; hier: Umsetzung Ratsbeschluss vom 29.10.2018 zur Teilnahme am 
Förderprogramm für die „Erneuerung des Schlossparks Morsbroich“ und den 
„Zubau“ 
- Nr.: 2018/2589 
  

 Rh. Pott (OP) beantragt, die Ziffer 2 b des Beschlussentwurfes der Vorlage 
zu vertagen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, über die Ziffer 2 b des Be-
schlussentwurfes der Vorlage getrennt abzustimmen. Hiermit erklärt sich Rh. 
Pott (OP) einverstanden. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über die Ziffer 2 b des Be-
schlussentwurfes der Vorlage abstimmen 
 
dafür: 12 (OB, 3 CDU, 4 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP, 1 

DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 1 (OP) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Rest des Be-
schlussentwurfes der Vorlage ohne Ziffer 2 b abstimmen. 
 
dafür: 12 (OB, 2 CDU, 4 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 1 

FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 1 (CDU) 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
1. Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis, dass nach den förderrechtli-
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chen Bestimmungen mindestens ein kommunaler Eigenanteil in Höhe 
von 10 % zu tragen ist. 
 

2. Der Hauptausschuss beschließt gemäß § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW: 
 

Die Finanzierung des notwendigen kommunalen Eigenanteils bei einer 
gewährten Projektförderung des 
 
a. Moduls 1 (Bausteine 1 - 8 des Standortkonzepts für die Zukunftssiche-

rung von Schloss Morsbroich in Leverkusen mit geschätzten Gesamt-
kosten von rd. 1,2 Mio. €) in einmaliger Höhe von 120.000 €. 

 
b. Zu Modul 2 (Baustein 9 des Standortkonzepts für die Zukunftssiche-

rung von Schloss Morsbroich in Leverkusen, der sogenannte „Zubau“) 
wird die Verwaltung beauftragt, die bauplanerischen und finanziellen 
Rahmenbedingungen zu schaffen, damit eine Antragstellung im Rah-
men der Regionale 2025 oder anderer Förderkulissen erfolgreich sein 
kann. 

 
Der notwendige kommunale Eigenanteil ist innerhalb des Wirtschafts-
plans der KSL darzustellen. Des Weiteren sind ab der Fertigstellung 
der Module für den laufenden Betriebsaufwand und die kalkulatori-
schen Kosten jährliche zusätzliche Aufwendungen einzuplanen. Der 
Zuschuss der Stadt an die KSL ist analog zu erhöhen. 

 
3. Gemäß der Haushaltsverfügung vom 23.05.2018 der Bezirksregierung 

Köln bedarf eine Ausweitung der etatisierten Zuschüsse der Zustimmung 
der Kommunalaufsicht. 

  
 

Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 6/2018) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
  

 
 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 17:20 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
  

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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